
Städtebauförderung 
Wirkt

...in vielen Bereichen:

VERKEHR

BAUSTRUKTUR, STADT-
BILD UND DENKMALE

KOMMUNALE 
DASEINSVORSORGE

KLIMASCHUTZ UND 
-FOLGENANPASSUNG

WOHNEN

FREIFLÄCHEN UND 
GRÜNSTRUKTUR

NUTZUNGSSTRUKTUR 
UND LEERSTAND

KULTUR UND 
BILDUNG

LOKALE ÖKONOMIE 
UND EINZELHANDEL

Für starke Quartiere, ein attraktives Lebensumfeld und ein gutes Leben  
in der Nachbarschaft – die Städtebauförderung ist eines der wichtigsten 
Instrumente der Stadtentwicklung. Über 12.500 Gebiete wurden bisher 
gemeinschaftlich von Bund, Ländern und mehr als 4.000 Kommunen  
gefördert. Die städtebaulichen Bedarfe unterscheiden sich einerseits  
zwischen den Städten und Regionen, andererseits aber auch innerhalb 
einer Stadt oder eines Ortes. Die Programme der Städtebauförderung 
greifen daher die unterschiedlichen Herausforderungen auf, die sich aus 
einer sozial, wirtschaftlich, demografisch und ökologisch nachhaltigen 
Stadtentwicklung ergeben.

Gefördert wird in den drei Programmen:

Sozialer Zusammenhalt – Zusammenleben  
im Quartier gemeinsam gestalten

Lebendige Zentren – Erhalt und  
Entwicklung der Orts- und Stadtkerne 

Wachstum und nachhaltige Erneuerung – 
Lebenswerte Quartiere gestalten

Der Tag der Städtebauförderung ist eine gemeinsame Initiative des Bundesministeriums für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen, der Länder, des Deutschen Städtetages und des Deutschen Städte- und Gemeindebundes. 


